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4. Änderungsverordnung

zur Verordnung ÿiber das Landschaftsschulzgebiet ,Solling-Vogler" irn Landkreis
Holzminden vom 16.09.2002 (Amtsblatt für den Landkreis Holzminden Nr. 21, v.
25.09.2002, S. 466 ff) zur Aufhebung des Landschaftsschulzes im Außenbereich der
Stadt Holzminden (zwischen Sylbecker Berg und Kreisstraße 57), Landkreis
Holzminden.
Aufgrund der §§ 22 und 26 des Bundesnaturschutzgeselzes (BNatSchG) vorn 29.
Juli 2009 (BGBI. I S. 2542), zuletzt geändert durcll Artikel 4 Absatz 100 des
Gesetzes vom 7. August 2013 (BGBI. IS. 3154), in Verbindung mit den §§ 14 und 19
des  Niedersächsischen  Ausführungsgesetzes  zum  Bundesnaturschutzgesetz
(NAGBNatSchG), verkündet als Arlikel 1 des Gesetzes zur Neuordnung des
Naturschulzrechts vorn 19. Februar 2010 (Nds. GVBI. S. 104) und dem Beschluss
des Kreistages des Landkreises Holzminden vorn 14.07.2014 wird verordnet:

§1

(1) Der Geltungsbereich der Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet
ùSolling-Vogler" vom 16.09.2002 wird für zwei Teilflächen im Bereich der Stadt
Holzminden zwischen dem Sylbecker Berg und der Kreisstraße 57
aufgehoben.

(2) Die zwei Teillöschungsbereiche des Landschaftsschulzgebietes ergeben sich
aus der dieser Verordnung als Anlage beigefügten Karte irn Maßstab 1: 5.000.
Die Bereiche, die aus dern Landschaftsschutz entlassen werden, sind durch
senkrechte schwarze Schraffur und eine schwarze durchgehende Außenlinie
hervorgehoben.

(3) Ausfertigungen dieser Karte befinden sich beim Landkreis Holzminden und
der Stadt Holzrninden. Sie können dort während der Dienststunden kostenlos
eingesehen werden.

§2

Diese Verordnung tritt 14 Tage nach ihrer Verkünclung in Kraft.

Holzminden, den 14.07.2014
ù

Landkreis Holzminden
Die Landrätin
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1. Nachtragshaushaltssatzung

des Flecken Bevern fiir das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund des § 115 des Niedersächsischen Komnmnalverfassungsgesetzes hat der Rat des
Flecken Bevern in der Sitzung am 24.07.2014 folgende 1. Nachtragshaushaltssatzung be-
schlossen:

§1

Mit dem i. Nachtragshaushaltsplan werden

die bisherigen
festgesetzten

Gesamt-

beträge

erhöht
11111

vermindert
U111

und damit der
Gesamtbetrag
des Haushalts-
plans einschl.
der Nachträge
festgesetzt auf

2.558.400

160.000

361.300

17.700

-Euro-

3

172.600
247.900

0
0

172.600

222.000

78.500

18.600

46.800

-Euro-

4

2.720.100

2.896.700
2.821.400

0
0

1
iErgebnishaushait
ordentliche Erträge
ordentliche Auf wendungen
außerordentliche Erträge
attBerordentliche Aufwendungen
Finanzhaushalt
Einzahlungen aus laufender Ver-
waltungstätigkeit
A, uszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit
Einzaldungen fiir hwestitionstä-
tigkeit
Auszahlungen f'ür lnvestitionstä-
tigkeit
Einzahlungen fiir Finanzie-
rungstätigkeit
Auszahlungen fiir Finanzie-
rungstätigkeit

-Euro-

5

3.069.300
3.069.300

0
0

2.892.700

2.780.400

238.500

379.900

46.800

17.700

§2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufilahmen tÿir lnvestitionen und hwestitionsför-
derungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird gegenüber der bisherigen Festsetzung ita Hö-
he von 0 Euro um 46.800 Euro erhöht und damit auf46.800 Euro neu festgesetzt.
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§3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§4

Der bisherige Höchstbetrag, bis zu dem Liquiditätskredite beansprucht werden dürfen, wird
nicht verändert.

§5

Die Steuersätze (Hebesätze)werden nicht geändert.

§6

Die ergänzenden Regelungen werden nicht geändert.

Bevem, 24.07.2014

FLECKEN   BEVERN

L.S.

gez. Warnecke gez. Stock

Bürgermeister                                          Geme indedirektor
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Bekanntmachung der 1. Nachtraßshaushaltssatzung des Flecken
Bevern für das Haushaltsjahr 2014

Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung des Flecken Bevern fiir das Haushaltsjahr 2014
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die gemäß § 114, ss 115 in Veßindung mit ss 120 (2) des Niedersächsischen
Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) erforderliche Genelnnigung ist durch den Landlcreis
Holzminden am//,ÿ ,9 'g. 20ÿq  unter dem Aktenzeichen(OZ ! go .ÿ t"Jv cZ erteilt worden.

Der Nachtragshauslmltsplan liegt nach § 114 Abs. 2 Satz 3 NKomVG in der Zeit vom fl oe' c ÿ ,g t)4tt
bis Z C, ® ÿ, z_cÿ 4 '€ in der Sanltgemeindeverwaltung in Bevern, Angerstraße 13 a, während
der Dienststunden öffentlich aus.

Bevern,

gez. Stock
Gemeindedirektor
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Haushaltssatzung
der Gemeinde Vahlbruch für das Haushaitsjahr 2014

Aufgrund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes hat der Rat der
Gemeinde Vahlbruch in der Sitzung am 24. Mai 2014 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird

1.   im Ergebnishaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag
1.1. der ordentlichen Erträge auf                  311.100 €
1.2. der ordentlichen Aufwendungen auf            311.100 €
1.3. der außerordentlichen Erträge                0 €
1.4. der außerordentlichen Aufwendung auf               0 €

2.   im Finanzhaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag
2.1. der Einzahlungen aus laufender Verwaitungstätigkeit              285.100 €
2.2. der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit              259.400 €
2.3. der Einzahlungen für Investitionstätigkeit                         12.200 €
2.4. der Auszahlungen für lnvestitionstätigkeit                         12.200 €
2.5. der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit            0 €
2.6. der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit         2.100 €
festgesetzt.

Nachrichtlich Gesamtbetrag
- der Einzahlungen des Finanzhaushaites
- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes

297.300 €
273.700€

§2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§4

Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2014 Liquiditätskredite zur rechtzeitigen Leistung
von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 40.000 € festgesetzt.

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaitsjahr 2014 wie folgt
festgesetzt:

1.   Grundsteuer
1.1. für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)       325 v. H.
1.2. für die Grundstücke (Grundsteuer B)             325 v. H.
2.   Gewerbesteuer                                            325 v. H.

37647 Vahlbruch, 25. Mai 2014

gez. Ostermann
Bürgermeister

L.S.

gez. Becker
Gemeindedirektor

§5
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2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung

2.1 Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht.

2.2 Eine Genehmigung der Haushaltssatzung durch die Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich.

2.3 Der Haushaltsplan liegt nach § 114 Abs. 2 Satz 3 NKomVG vom 18.08.2014 bis zum
26.08.2014 in Polle, Heinser Straße 11, Verwaltungsgebäude III der Samtgemeinde
Bodenwerder-Polle, Zimmer 1, während der Dienststunden zur Einsichtnahme Öffentlich aus.

Polle, 07.08.2014 Der Gemeindedirektor
In



Amtsblatt Nr. tt vom 14.08.20t4
i

- 330

1. Nachtragssatzung

zur Hundesteuersatzung der Gemeinde Derental

vom 01.12.2011

Aufgrund der §§ 10, 11, 58 und 111 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes
(NKomVG) vom 17.12.2010 (Nds. GVBI. S. 576) und des § 3 des Niedersächsischen
Kommunalabgabengesetzes (NKAG) vom 23.01.2007 (Nds. GVBI. S. 41) -in den z. Zt. gültigen
Fassungen - hat der Rat der Gemeinde Derental in seiner Sitzung am 24.07.2014 folgende 1.
Nachtragssatzung beschlossen:

§ 3 Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst:

Die Steuer wird nach der Anzahl der gehaltenen Hunde bemessen. Sie beträgt jährlich:

a) fürden ersten Hund                        48,00

b) für den zweiten Hund                       84,00 €

c) für jeden weiteren Hund                    120,00 €

d) für jeden gefährlichen Hund (Kampfhund)      600,00 €

I1.

Diese 1. Nachtragssatzung tritt am 01.08.2014 in Kraft.

Derental, den 25.07.2014

Gemeinde Derental

L,S,

KarI-Friedrich Pieper
Bürgermeister
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1. Nachtrag zur Satzung
für die Benutzung des Kindergartens in Derental

und die Erhebung von Gebühren

Aufgrund der §§ 10, 11 und 58 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes
(NKomVG) in der Fassung vom 17.12.2010 (Nds. GVBI. S. 576), zuletzt geändert durch Gesetz
vom  13.10.2011  (Nds.  GVBI.  S.  353)  und  des  §  5  des  Niedersächsischen
Kommunalabgabengesetzes (NKAG) vom 23.01.2007 (Nds. GVBI. S. 41), zuletzt geändert am
13.10.2011 (Nds. GVBI. S. 353) und §§ 8 und 21 des Nds. Gesetzes über Tageseinrichtungen
für Kinder (KiTaG) vom 07.02.2002 (Nds. GVBI. S 57)in der z. Zt. geltenden Fassung hat der
Rat der Gemeinde Derental in seiner Sitzung am 24.07.2014 folgenden 1. Nachtrag
beschlossen:

§5
Gebühren

(1) Für die Benutzung des Kindergartens wird eine Gebühr erhoben. Die Gebühr staffelt sich
wie folgt:

4,0 Stunden Betreuungszelt bezieht sich ausschließlich auf eine Betreuung
In der Regelöffnungszeit von 8,00 bis 12.00 Uhr.

Gebühr je Stufe
65,00 €
76,00 €
94,00 €
110,00 €
128,O0 €
I44,00 €

1 G K - 10%

1                          58,50 €
2                          68,40 €
3                          84,60 €
4                          99,00 €
5                 115,20 €
6                 129,60 €

Ermäßigung
2 G K- 20%

46,80 €
54,72 €
67,68 €
79,20 €
92,16 €

103,68 €

3 GK - 30%

32,76 €
38,30 €
47,38 €
55,44 €
64,51 €

72,58 €

4,5 Stunden
Betreuungszeit bezieht sich ausschließlich au feine Betreuung in
der RegelÖHnun9szeit von 7.30 bis 12. OO Uhr oder 8.00 bis 12.30

Uhr

Gebühr je Stufe
73,00 €
86,00 €
106,00 €
124,00 €
144,00 €

162,00 €

1 GK- 10%                   3 GK - 30%

1                                                    65,70 €                                           36,79 €
2                          77,40 €                     43,34 €
3                                                    95,40 €                                           53,42 €
4                                                   111,60 €                                          62,50 €
5                                                   129,60 €                                          72,58 €

6                                                   145,80 €                                          81,65 €

Ermäßigung
2 G K - 20%

52,56 €
61,92 €
76,32 €
89,28 €
103,68 €
116,64 €
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5,0 Stunden
Betreuungszeit bezieht sich ausschließlich auf eine Betreuung in

der RegelöHnungszeit von 7.30 bis 12.30 Uhr

Ermäßigung
2 G K- 20%Gebühr je Stufe      1 GK - 10%               3 GK - 30%

1       81,00 €         72,90 €      64,80 €      56,70 €
2       95,00 €         85,50 €      76,00 €      66,50 €
3      118,00 €        106,20 €     94,40 €      82,60 €
4      138,00 €        124,20 €     110,40 €     96,60 €
5      160,00 €        144,00 €     128,00 €     112,00 €

6      180,00 €        162,00 €     144,00 €     126,00 €

Die Einstufung erfolgt über die Erklärung zum Elterneinkommen durch die Samtgemeinde
Boffzen. Der Nachweis für die Einstufung ist mit der Selbsterklärung vorzulegen.

(2) Entfällt

(3) Unverändert

§6

(3) entfällt

Dieser 1. Nachtrag tritt am 01.09.2014 in Kraft.

Derental, den 25.07.2014

Gemeinde Derental

gez,

KarI-Friedrich Pieper
Bürgermeister
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1. Nachtragshaushaltssatzung

der Samtgemeinde Bevern für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund des § 115 des Niedersächsischen Konmmnalverfassungsgesetzes hat der Rat der
Samtgemeinde Bevern in der Sitzung am 21.07.2014 folgende 1. Nachtragshaushaltssatzung
beschlossen:

§1

Mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan werden

die bisherigen
festgesetzten

Gesamt-

beträge

erhöht
!.1Ill

vermindert
um

rind damit der
Gesamtbetrag
des Haushalts-
plans einschl.
der Nachträge
festgesetzt auf

1
Ergebnishaushalt
ordentliche Erträge
ordentliche Aufwendungen
außerordentliche Erträge
außerordentliche Aufwendungen
Finanzhaushalt
Einzahlungen reis laufender Ver-
waltungstätigkeit
Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit
Einzahlungen für Investitionstä-
tigkeit
Auszahhmgen ftir Investitionstä-
tigkeit
Einzahlungen fiir Finanzie-
rungstätigkeit
Auszahlungen für Finanzie-
rungstätigkeit

-Euro-

2

3.452.500

35.000

198.200

100.100

96.500

-Euro-

3

6.200
38.100

16.900

1.800

3.292.900

-Euro-

4

22.400

54.600

17.100

3.601.500
3.569.600

0
0

-Euro-

5

3.607.700
3.607.700

0
0

3.469.4OO

3.270.500

35.000

200.000

45.500

79.400

§2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufiaahmen für Investitionen und InvestitionstÿSr-
derungsmaßnatnnen (Kreditermächtigung) fiir den Haushaltsplan der Samtgemeinde Bevern
wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in Höhe von 100.100 Euro um 54.400 Euro ver-
mindert und damit auf 45.500 Euro neu festgesetzt.
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Die Höhe der bisher im Vermögensplan des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung Samtge-
meinde Bevem vorgesehenen Kredite fitr Investitionen wird nicht geändert.

Die Höhe der bisher im Vermögensplan des Eigenbetriebes Wasselwersorgung Salntgemeinde
Bevern vorgesehenen Kredite für Investitionen wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in
Höhe von 197.000 Euro um 328.000 Euro erhöht und damit auf 525.000 Euro neu festgesetzt.

§3

Der bisherige Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird nicht geändelÿ.

§4

Der bisherige Höchstbetrag, bis zu dem Liquiditätska'edite beansprucht werden dürfen, wird
nicht verändert.

§5

Die Höhe der Samtgemeindeumlage wird nicht verändert.

§6

Die ergänzenden Regelungen werden nicht verändert.

Bevern, 21.07.2014

SAMTGEMEINDE   BEVERN

Der Samtgemeindebfirgermeister

L.S.

gez. Stock
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Beschluss
iiber den 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaflsjahr 2014

des Eigenbetriebes Wasserversorgung Samtgemeinde Bevern

Aufgrund der §§ 10 und 140 des Niedersächsischen Konununalverfassungsgesetzes sowie §
13 Abs. 2 der Eigenbetriebsverordnung hat der Rat der Samtgemeinde Bevem ita seiner Sit-
zung am 21.07.2014 folgenden 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2014 beschlossen:

1. Der Wirtschafisplan des Eigenbetriebes Wasserversorgung Samtgemeinde Bevern fih" das
Wirtschattsjahr 2014 wird

im Erfolgsplan

nicht verändert,

im Vennögensplan mit

Einnahmen in Höhe von bisher 385.000 €
Ausgaben in Höhe von  bisher 385.000 €

neu festgesetzt.

erhöht um 335.000 €
erhöht um 335.000 €

auf 720.000 €
auf 720.000 €

2. hn Vermögensplan werden Kredite für lnvestitionen in Höhe von 197.000 € edaöht um
328.000 € und damit auf 525.000 € neu veranschlagt.

Bevern, den 21.07.2014

SAMTGEMEINDE BEVERN

Der Samtgemeindebürgermeister

L.S.

gez. Stock
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Bekanntmachung der 1. Nachtragshaushaltssatzung der Samtlÿemeinde
Bevern fiir das Haushaltsjahr 2014

Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung der Salntgemeinde Bevem fiir das Haushaltsjahr 2014
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die nach § 114, § 115 in Verbindung mit § 120 Abs. 2 und § 111 Abs. 3 des Niedersächsischen
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) und § 15 Abs. 6 des Niedersächsischen Gesetzes über den
Finanzausgleich (NFAG) erforderlichen Genehmigungen sind durch den Landkreis Holzminden am
06.08.2014 unter dem Aktenzeichen (02) 30 15 14 02 erteilt worden.

Der Nachtragslaaushaltsplan liegt nach § 114 Abs. 2 Satz 3 NKomVG in der Zeit vom 18.08.2014 bis
26.08.2014 in der Samtgemeindeverwaltung in Bevern, Angerstraße 13 a, wälu'end der Dienststunden
öffentlich aus.

Bevern, 14.08.2014

gez. Stock
(Samtgemeindebürgermeisteß


